
Das Doppeltor zu den Alpen 
Sargans liegt am Schnittpunkt des Alpenrheintals und dem Seeztal und wird  
auch «Das Doppeltor zu den Alpen» genannt. Einer Volkssage nach rührt  
der Name  daher, dass die ehemaligen Bewohner ein Kind mit dem Wunsch zum 
Flüsschen Saar geschickt haben, ihren Ort nach dem Tier zu benennen, das  
dann zu schwimmen käme. Der Legende nach war das eine Gans. Heute ist Sargans 
ein regionales wirtschaftliches und kulturelles Zentrum, das dank seiner Lage 
als Verkehrsknotenpunkt fungiert.

Gerade wegen der guten Anbindung an den öffentlichen Verkehr ist Sargans ein 
Bildungsstandort. Die Kantonsschule, das Berufsbildungszentrum, und weitere 
Lehranstalten bieten Studien-, Ausbildungs- und Weiterbildungsmöglichkeiten für 
Studierende aus der ganzen Region. Doch Sargans hält auch ein breites kulturel-
les und historisches Erbe bereit. Die wichtigste Sehenswürdigkeit und Wahrzeichen 
ist das Schloss Sargans. Es beherbergt das Museum Sarganserland, welches zu 
den besuchenswertesten Museen der Welt gehört. Sämtliche Sehenswürdigkeiten 
von Sargans sind über den informativen Sarganser Kulturpfad zugänglich.

Sargans wurde 2013 zum ersten Mal als Energiestadt zertifiziert. 2017 bestätigte die 
Gemeinde diese Auszeichnung mit einem besseren Resultat. In den Bereichen  Ent- 
 wicklungsplanung, Mobilität und interne Organisation weist Sargans gute Werte auf. 

Gemeinde:  .....................................  Sargans
Kanton:  ........................................ St. Gallen
Einwohnerzahl:  ...................................  6012
Fläche:  .............................................  9,5 km2

Internet:  .......................... www.sargans.ch

Programmeintritt Energiestadt:  ...... 2009
1. Zertifizierung:  .................................  2013
2. Zertifizierung:  .................................  2017

Sargans

Daten und Fakten

Die energiepolitischen  
Vorzeigeprojekte

 � Sargans bekennt sich zur inter-
kommunalen Zusammenarbeit  
und pflegt diese intensiv mit den 
Nachbarsgemeinden Mels und 
 Vilters-Wangs. 

 � Die Gemeinde nutzt bei Energie-
stadt-Themen in der Bauver-
waltung Synergien und will Haus-
warte hinsichtlich ressourcen- 
schonendem Einsatz ausbilden. 

 � Sargans baut das bereits gute 
 ÖV-Angebot laufend aus und be-
zieht dabei auch Rückmeldungen 
aus der Bevölkerung mit ein. 

 � Das neu erarbeitete Energiekon-
zept geht deutlich weiter und ist 
konkreter, als das ursprüngliche 
Leitbild der Gemeinde.

(53 %)

(57 %)



Sargans verbindet
In Sargans pflegen wir unsere vielsei-
tigen Traditionen. Dennoch ist es 
uns wichtig, auch stets offen für die 
Zukunft und Neues zu sein. 2009 
 haben wir uns entschieden, Energie-
stadt zu werden und 2017 zum zwei-
ten Mal die Zertifizierung erreicht. 
Unsere Gemeinde ist die Schnittstelle 
dreier wichtiger Verkehrsachsen, 
weshalb Mobilität und ÖV immer schon 
wichtige Themen für uns waren. 
Mit dem Energiekonzept haben wir 
uns eine gute Basis erarbeitet, um 
in sämtlichen Energiestadt-Bereichen 
konkrete Ziele zu setzen und diese 
auch systematisch zu verfolgen. Für 
uns ist es wichtig, dass wir auch 
die Wirkung auf die energiepolitischen 
Ziele laufend prüfen können. Das 
V ereinen von verschiedenen Zielen 
zum Wohle Aller, dafür steht Sargans: 
Sargans verbindet.  

Christian Lamm,  
Gemeinderat, Sargans

Energiepolitisches Profil 2017

Die Gemeinde Sargans will in  
den kommenden Jahren: 

 � den Gebäudestandard 2015 
 beschliessen und umsetzen; 

 � die Schulhäuser Castels und 
Sandgrueb modernisieren; 

 � den Werkhof und das Broderhaus 
betrieblich optimieren sowie die 
Betriebsoptimierung des Alters-
zentrums Castelsriet fortführen; 

 � das neue Parkplatzkonzept sowie 
verschiedene Massnahmen zur 
Temporeduktion in der Gemeinde 
umsetzen; 

 � ein neues Kommunikations  -
konzept zur Sensibilisierung der 
Bevölkerung erarbeiten.

 
 
Kontakt Energiestadt Sargans
Roland Pfiffner, Tel.: 081 725 56 83
roland.pfiffner@sargans.ch 
 
Energiestadt-Beraterin
Veronika Sutter, Tel.: 044 305 94 55
veronika.sutter@amstein-walthert.ch 
 
Weitere Informationen
www.energiestadt.ch/sargans 

Interne Organisation

Kommunikation, Kooperation

Entwicklungsplanung, Raumordnung

Mobilität

Kommunale Gebäude, Anlagen

Versorgung, Entsorgung

100 %

75 %

50 %

25 %

0 %

Das Spinnendiagramm stellt dar, welchen Anteil (in %) die Gemeinde Sargans von ihrem energie-
politischen Handlungspotenzial ausschöpft. Um das Label «Energiestadt» zu erhalten, muss  
eine Gemeinde 50 % ihres Potenzials ausschöpfen, für das Label «European Energy Award GOLD» 75 %. 
Die Gemeinde Sargans erreichte 2017 einen Anteil von 57 %.

Die nächsten Schritte
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Christian Lamm

EnergieSchweiz ist eine vom Bundesrat ins Leben gerufene 
Initiative zur Umsetzung der Schweizer Energiepolitik. Das 
Bundesamt für Energie unterstützt über die Programme von 
EnergieSchweiz auch Städte, Gemeinden und Areale sowie 
Regionen finanziell und fachlich in ihrem Engagement für 
mehr Energieeffizienz und erneuerbare Energien.

Der Trägerverein vergibt das Label «Energiestadt» an   
Städte, Gemeinden und Regionen, die sich konti nuierlich für 
eine effiziente Nutzung von Energie, den Klimaschutz und 
erneuerbare Energien engagieren. Die Vergabekriterien sind 
anspruchsvoll – was langfristig hohe Standards garantiert 
und das Label zu einem wertvollen Planungswerkzeug macht. 
Es existieren bereits über 400 «Energiestädte».


